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Liebe Pfarrangehörige,
Am ersten Fastensonntag lesen wir im Gottesdienst das 
Evangelium (Markus 1,12-15) von der Versuchung Jesu 
in der Wüste. Jesus war 40 Tage in der Wüste – allein. Er 
musste also das, was die Schöp�ung hergab, �ür sich so an-
nehmen. Wir wissen nicht, wie es ihm dabei ergangen ist. 
Es wird nicht erzählt, ob es schwer �ür ihn war, ob er körper-
lich erschöp�t war, ob er au�geben wollte, ob er es bereut 
hat. Nein, es ist im biblischen Text nur geschrie-
ben, dass er in dieser Zeit, in seinem täglichen 
Leben, vom Satan in Versuchung ge�ührt 
wurde. Also genau in der Zeit, wo es �ür 
Jesus, als Mensch, eine sehr schwierige 
Zeit �ür ihn war, genau da versucht 
ihn Satan von seinem Weg abzubrin-
gen. Erstaunlich, dass diese Geschich-
te, seit zweitausend Jahren an Aktuali-
tät nichts verloren hat.  

Auch wir leben in einer Zeit, die uns 
immer wieder vor große Heraus�orderun-
gen stellt. Denken wir an den Krieg in Europa, 
der nun schon zwei Jahre andauert, der seit Monaten 
andauernde Krieg im Heiligen Land, immer wieder schwere 
Erdbeben weltweit, die zahlreichen Unruhen, existenzielle 
�ngste und Geldsorgen in vielen Familien, Streit, Schei-
dung, Unzu�riedenheit, die Klima-Krise und vieles mehr. 
Auch wir werden versucht, das Vertrauen in unseren Gott 
zu verlieren. Wir werden au� die Probe gestellt. Immer mehr 
Menschen wenden sich von Gott und von der Kirche ab, 
mit der Begründung, dass Gott nicht gut sein könne, wenn 
er das alles geschehen lasse. Diejenigen, die immer noch in 
die Kirche kommen, die mit Gott in Verbindung bleiben im 
Gebet, im Fasten, im Feiern der Gottesdienste, sie werden 
weniger. Man könnte denken: Das Zeitalter der Ho��nungs-
losigkeit und Resignation ist angebrochen. Was also tun? 

Am Beispiel Jesu wissen wir, dass der Satan ihn nicht vom 
Weg abbringen konnte, obwohl er ganz sicher entsetzlichen 
Hunger und Durst gelitten hat. In unserer Zeit bedeutet 
es: Dieser Beginn der Fastenzeit 2024 schenkt uns neu die 
Chance, den Versuchungen in unserem Leben zu widerste-
hen. Einige Möglichkeiten, dass dies gelingen kann, könnten 
sein, das Gegenteil von unserem Alltag zu entdecken: Der 
Versuchung des Krieges und des Streites, des Recht haben 

wollen zu widerstehen, um sich �ür den Frieden und ein 
Miteinander in Fürsorge einzusetzen, ist eine Möglichkeit. 

Im Blick au� den Krieg, den Krankheiten und die Umwelt-
katastrophen wie Erdbeben, �berschwemmungen, Stürme, 
Dürre und dergleichen ist es hil�reich zu erkennen, dass der 
Großteil unseres Landes im Vergleich zu anderen Ländern 

weitgehend verschont geblieben ist. Da�ür braucht 
es aber Formen der Dankbarkeit. Das kann 

durch Gebete, durch Wall�ahrten, durch 
Spenden und/ oder persönlichen Einsatz 

�ür die Betro��enen und dergleichen 
gelingen. 

Diese Fastenzeit 2024 bietet einmal 
mehr die Möglichkeit, dass wir au� das 

schauen, was gut ist. Damit geben wir 
ein Zeichen, der Versuchung des Jam-

merns, des Protestierens und des Klagens 
zu widerstehen, weil wir uns das Vertrauen in 

unseren Gott nicht nehmen lassen. Wir bleiben 
ihm treu trotz der Probleme, die das Leben bringt. Wir 

vergessen auch nicht zu danken �ür das Gute, das er uns 
jeden Tag schenkt: Den Au�gang der Sonne, das �rische 
Wasser, die Tier- und P�lanzenwelt, den Wechsel der Jahres-
zeiten, den �reundlichen Blick eines Menschen, das Lachen, 
das wir mit anderen Mitmenschen erleben und teilen 
dür�en.  

Ich lade Sie ein, liebe Schwestern und Brüder, in dieser 
Fastenzeit die Spuren Gottes in unserer Welt zu entdecken 
und zu erleben. O�t ist uns dabei eine Hil�e, die schlechten 
Gewohnheiten beim Essen und Trinken, in der Einteilung 
unserer Arbeit und Aktivitäten (nicht nur im sportlichen 
Sinn) zu ändern, damit man ein neues Bewusstsein der 
Liebe und Dankbarkeit �ür Gott bekommt und dabei auch 
die Menschen in Not nicht übersieht. 

Meine Segenswünsche �ür eine gesegnete Fastenzeit und 
das kommende Oster�est begleiten Euch und alle, die Euch 
nahestehen!

In dankbarer Verbundenheit 
Euer Pfarrer Jakub



Das Pfarrbüro in Möllbrücke ist derzeit nur unregelmä-
ßig besetzt. Für Ihre Anliegen kontaktieren Sie uns bitte 
per Email: moellbruecke@kath-pfarre-kaernten.at

Termine mit dem Herrn Pfarrer vereinbaren Sie am 
besten direkt telefonisch unter 0676 / 8772 8618. 
Bitte beachten: Montags hat Herr Pfarrer Radziwonski 
seinen freien Tag.

Pfarrgemeinderats-Obfrau Ingeborg Schwaiger
ist unter der Telnr.  0650 / 2638945 erreichbar. 
Pfarrgemeinderats-Obmann Adolf Pucher
ist unter der Telnr. 0664 / 8893 5577 erreichbar.

Bürozeiten & Kontakt

Auch in diesem Jahr kam der Nikolaus in die 
Pusarnitzer Kirche. Kleine und auch große 
Kinder freuten sich über seinen Besuch und 
die großartigen Geschenksackerl. Wir be-
danken uns bei den „Weißen Murmeltieren“

für das immer wiederkehrende Engagement!

Gebet für den Frieden 
(Hl. Franz von Assisi)

Herr, mach mich zu einem Werkzeug 
 Deines Friedens,
dass ich liebe, wo man hasst;
dass ich verzeihe, wo man beleidigt;
dass ich verbinde, wo Streit ist;
dass ich die Wahrheit sage, wo Irrtum ist;
dass ich Glauben bringe, wo Zweifel droht;
dass ich Hoff nung wecke, 
 wo Verzweifl ung quält;
dass ich Licht entzünde, wo Finsternis regiert;
dass ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt.
Herr, lass mich trachten,
nicht, dass ich getröstet werde, 
 sondern dass ich tröste;
nicht, dass ich verstanden werde, 
 sondern dass ich verstehe;
nicht, dass ich geliebt werde, 
 sondern dass ich liebe.
Denn wer sich hingibt, der empfängt;
wer sich selbst vergisst, der fi ndet;
wer verzeiht, dem wird verziehen;
und wer stirbt, der erwacht zum ewigen Leben. 

Zügenläuten

Bei einem Todesfall verständigen Sie bitte
für Möllbrücke:
Herrn Pfarrer Radziwonski (0676 / 8772 8618) oder 
Herrn Mario Pichler (0664 / 2824637) 
für Pusarnitz:  
Herrn Adolf Pucher (0664 / 8893 5577)

Lichternacht der Firmlinge
Einen besonderen Abend veranstalteten unsere Firmlinge 
am 26. Dezember: Die P�arrkirche erstrahlte im Licht 
von 1000 Kerzen, die einzeln oder zu Bildern zusammen-
gestellt, eine einzigartige Stimmung verbreiteten. Vier 
Stationen luden ein, über Weihnachten nachzudenken, 
Bitten zu �ormulieren, Sorgen und Gebet im Weihrauch 
zum Himmel steigen zu lassen und sich an beson-
ders liebe Menschen zu erinnern. Aber auch 
nur die Atmosphäre au� sich wirken zu lassen 
war möglich. 
Die Firmlinge waren begeistert dabei und 
im Anschluss nach einer kleinen Agape vor 
der Kirche, waren sich alle einig: diese be-
sinnliche Nacht soll nächstes Jahr wiederholt 
werden!

Stefanimesse in St. Stefan
Eben�alls am 26. Dezember �and bei sonnigem Wetter in 
St. Ste�an die Ste�animesse mit anschließender P�erdeseg-
nung statt. Der „Reitverein am Lurnfeld“ war zahlreich 
vertreten und bereitete Tee und Kekse �ür die Gottes-
dienstbesucher vor. Vielen Dank �ür die Organisation 
und die gute Zusammenarbeit.



Danksagung  
Wir bedanken uns bei Familie Rus-
segger Bernhard für den Christ-
baum in der Pfarrkirche Pusarnitz

Weiters möchten wir uns für die 
bisher eingelangten Pfarrbrief-
spenden herzlich bedanken. Dies 
ermöglicht uns, den Pfarrbrief auch 
weiterhin in dieser Form zu veröf-
fentlichen.

Am Abend des 2. Februars �and in der Pusarnitzer 
P�arrkirche ein Gottesdienst der besonderen Art statt: 
die Katholische Jugend Kärnten �eierte mit mehr als 70 
Kindern, Jugendlichen und Junggebliebenen das Fest 
der Darstellung des Herrn. Der Jugendseelsorger der 
Diözese, Jakob Mokoru, erklärte in verständlichen Wor-
ten, was das Fest bedeutet: alle jungen Eltern sind stolz 
au� ihr Kind und zeigen es den Freunden und Verwand-
ten – so gingen auch Maria und Jose� in den Tempel 
und stellten Jesus dar. 
Von der Kerzensegnung bei der Feuerschale am Kirchplatz, 
dem gemeinsamen Einzug in die dunkle Kirche, dem Evan-
gelium als Kurz�ilm, bis hin zu den Fürbitten per Handy 
au� eine Leinwand, war es ein Gottesdienst, der alle berühr-
te und sicher lange in Erinnerung bleiben wird. 

Zum Abschied gab es vom Team der Katholischen Ju-
gend Kärnten noch eine gesegnete Kerze �ür jeden, die 
– im Fall von seelischer Not oder Problemen – zuhause 
angezündet werden kann, als Zeichen, dass Gott uns alle 
liebt, genauso wie wir sind. Der Abend endete bei Tee, 
Brot und netten Gesprächen am Kirchplatz. Ein Danke 
dem Team der KJ und allen Hel�ern.

»O MY GOD« 
Jugendgottesdienst

Terminaviso  
25. Februar:  „Suppensonntag“ der 
Firmlinge mit Fastensuppe nach 
dem Gottesdienst 

29. März, um 15.00 Uhr: Kinderkreuz-
weg in St. Stefan, Treffpunkt 14.30 
Uhr vor dem Pusarnitzer Pfarrhof

7. April, 10:30 Uhr: Sendungsgottes-
dienst der Firmlinge in Pusarnitz

Sa, 25. Mai, um 18.00 Uhr: 
Marienmesse mit musikalischer 
Umrahmung in Maria Hohenburg 

29. Juni:  Pilgerwanderung vom 
Pfarrhof in Pusarnitz (Abmarsch 
17.00 Uhr) nach Maria Hohenburg. 
Andacht bei der Schwarzen Mutter-
gottes, Heilige Messe mit musikali-
scher Umrahmung um 19.00 Uhr

Sternsingeraktion 2024
Am 2. und 3. Jänner waren die Sternsinger wieder unterwegs. Eingekleidet 
in schöne neue Gewänder, die P�arrer Jakub in Polen in Au�trag gegeben 
hat, konnten die Kinder den Segen in jedes Haus bringen. C+M+B „Chris-
tus Mansionem Benedicat“– Christus segne dieses Haus. Wir bedanken uns 
bei allen Angehörigen unserer P�arre �ür die �reundliche Au�nahme und die 
Spenden, die dieses Jahr Frauen und Mädchen in Guatemala unterstützen. 
Am ersten Tag sorgte die FF Göriach mit Andreas Schei�linger und David 
Kohlmaier �ür sicheres Geleit – herzlichen Dank! Die Kinder wurden gran-
dios und mit viel Liebe bekocht: Fam. Wuschnig, vlg. Gronitzer, Cecilia 
Schmölzer, Irmgard Pucher, Sigi Pucher, Regina Grutschnig, Fam. Gerhild 
Schmölzer, vlg. Preiml, Dorli Egger und Doris Stranner – Vergelt`s Gott! 
Maria Schei�linger, Beatrix Rainer, Magdalena Pucher, Greti Stanitznig und 
Silke Kohlmaier begleiteten die Kinder durch den Ort. Die Hauptpersonen 
der Sternsingeraktion waren: Jakob, Paul und Johannes Pucher, Emilian 
Wegscheider, Jonas Pließnig, Mara Klammer, Marie Brandtstätter, Sophia 
Grutschnig, Luisa Baumgartner, Lena und Jakob Scharniedling, Helena 
Pacheiner, Jonas Pucher, Elena Mitterer, Elias Petschnig, Max Reichhold, 
Emil Dangel – wir sind stolz au� eure tolle Leistung und sagen Danke!

Pusarnitz
PFARRE
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Möllbrücke

Herzliche Einladung für Kinder und Jugendliche, 
auch Erwachsene sind willkommen! 

AFRIKANISCHER NACHMITTAG 
– TROMMELN mit Paulos

Paulos Worku ist Pädagoge und Musiker und 
gibt einen Einblick in die Musik seiner Heimat 
Äthiopien. Mit Trommeln und verschiedenen 
Tänzen vermittelt er das Glaubensleben der 
Menschen in Afrika, ihre Arbeitswelt, ihren 
Kampf ums Überleben und gegen die Armut.

Keine Vorkenntnisse erforderlich, 
Leihinstrumente vorhanden.

Um Voranmeldung wird aus 
organisatorischen Gründen gebeten: 

Mario Pichler, Tel.: 0664-2824637

Wann:  Sa, 13. April 2024, 14:00 Uhr
Wo:  Pfarrhof Möllbrücke

Mit viel Begeisterung und Motivation haben sich auch 
heuer wieder 21 Kinder mit sieben Begleitern nach der 
Hl. Messe als „Hl. Drei Könige“ au� den Weg von Haus 
zu Haus gemacht, um die weihnachtliche Friedensbot-
scha�t und den Segen �ür das neue Jahr zu überbringen. 
Diesmal galt ihr Einsatz Guatemala und erbrachte 
4399,30€. 60% der Menschen leben dort in bitterer, �ür 
uns unvorstellbarer Armut.

Seit 1954 sind die Sternsinger österreichweit �ür eine 
gerechtere Welt unterwegs. 520 Millionen Euro haben 
Kinder und Jugendliche in diesen 70 Jahren �ür Men-
schen in A�rika, Asien und Lateinamerika gesammelt. 
Jährlich werden rund 500 Hil�sprojekte unterstützt.

Bei einem DANKE-FILM „Zu weit weg“ tra�en sich die ‚Stern-
singer-Kinder‘ noch einmal im P�arrho�. Die Geschichte über 
den Verlust der Heimat und die grenzüberschreitende Kra�t von 
Freundscha�t ermöglichte einen Einblick in das Leben von Kin-
dern in anderen Kulturen und unvorstellbaren Lebenssituationen 
– genug Sto�� zum Nachdenken und vielleicht auch zum Dank-
barsein.

STERNSINGEN 
  für Guatemala

an alle, die dazu beigetragen haben, 
WEIHNACHTEN wieder einen besonderen, 

festlichen und würdevollen Rahmen zu 
geben:

■  unserem Pfarrer Jakub für seinen 
    engagierten Einsatz 
■  allen Musikanten und Sängern

■  ADEG Strauß
■  „Pusteblume“

■  Getränke Kandlhofer
■  den Keksbäckerinnen

■  dem Nikolaus
■  den „Sternsingern“ mit Organisation 

                  Begleitung und Verpfl egung
■  und all jenen, die unbemerkt im Hintergrund mit viel 
 Idealismus ihre Freizeit, Kraft, Talent und Kreativität 
 einsetzen!

Impressum: Der „Pfarrbrief der Pfarren Möllbrücke & Pusarnitz“ ist das Kontaktmedium der Pfarre St. Leonhard zu Möllbrücke und St. Michael zu Pusarnitz. 
Verantwortlich für den Inhalt sind die jeweiligen der Pfarrgemeinderäte; Gestaltung (pro bono): Johannes Kain; Druck: Kreiner Druck

Danke



Gottesdienstordnung
ALLGEMEINE GOTTESDIENSTZEITEN:  Mi: 9.00 Uhr Pusarnitz, Fr: 18.30 Uhr Möllbrücke (bis April um 09:00 Uhr)

So: 08.00 Uhr Sachsenburg, 09.15 Uhr Möllbrücke, 10.30 Uhr Pusarnitz

Fr 16.2.   keine Hl. Messe in Möllbrücke 

So 18.2.  1. SONNTAG DER FASTENZEIT
■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz

Di 20.2. ■  10:00 Fastenmesse in Maria Hohenburg 

Fr 23.2. ■  09:00 Hl. Messe in Möllbrücke 

Sa 24.2. ■  17:00 Kreuzweg + Beichte mit den Firmlingen

So 25.2.  2. SONNTAG DER FASTENZEIT
■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz,

   „Suppensonntag“ der Firmlinge

Di 27.2. ■  10:00 Fastenmesse in Maria Hohenburg

MÄRZ 2024

Fr 1.3. ■  09:00 Hl. Messe in Möllbrücke,
   (Herz-Jesu-Freitag)

So 3.3.  3. SONNTAG DER FASTENZEIT
■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz

Di 5.3. ■  10:00 Fastenmesse in Maria Hohenburg

Fr 8.3. ■  09:00 Hl. Messe in Möllbrücke,
   mit Kreuzweg

So 10.3.  4. SONNTAG DER FASTENZEIT (LAETARE)
■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz

Di 12.3. ■  10:00 Fastenmesse in Maria Hohenburg

Sa 15.3. ■  09:00 Hl. Messe in Möllbrücke

So 17.3.  5. SONNTAG DER FASTENZEIT
■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz

Di 19.3. ■  10:00 „Hl. Josef“ – Hl. Messe in M. Hohenburg

Mi 20.3. ■  10:00  Schulmesse

Fr 22.3. ■  10:00 Schulmesse

So 24.3.  PALMSONNTAG
Hl. Messe mit Palmweihe 

■  09:15  in Möllbrücke 
■  10:30  in Pusarnitz

   
DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE VOM LEIDEN UND 
STERBEN, VON DER GRABESRUHE  UND DER 
AUFERSTEHUNG DES HERRN   

Do 28.3.  GRÜNDONNERSTAG
  Hl. Messe vom Letzten Abendmahl 

■  16:00  in Pusarnitz
■  18:30  in Möllbrücke

Fr 29.3.  KARFREITAG 
  (gebotener Fast-und Abstinenztag)
  Feier vom Leiden und Sterben Christi

■  15:00  Kinderkreuzweg in St. Stefan
   (Treffpunkt 14:30 in Pusarnitz)

■  16:00  Hl. Messe in Pusarnitz
■  18:30  Hl. Messe in Möllbrücke

jeweils anschl. Anbetung beim Hl.Grab

Sa 30.3.  KARSAMSTAG
  Speisensegnung

■  12:30  in Pusarnitz
■  14:30  im SeneCura Pfl egezentrum 
■  15:00  in Möllbrücke
■ 19:00  Hochfest der Auferstehung des Herrn

   in Pusarnitz

So 31.3.  OSTERSONNTAG  (BEGINN DER SOMMERZEIT!)
■  08:00  Hochfest in Möllbrücke

APRIL 2024

Mo 1.4.  OSTERMONTAG
■  09:15  Hl. Messe in der Magdalenskirche
■  10:30  Hl. Messe in Maria Hohenburg

Fr. 5.4.  ■  18:30 Hl. Messe in Möllbrücke
   Freitag d. Osteroktav (Herz-Jesu-Freitag)

So 7.4.  2. SONNTAG DER OSTERZEIT
  „Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit“
  (Weißer Sonntag)

■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
■  10:30  Sendungsgottesdienst der Firmlinge

   in Pusarnitz

Mi 10.4. ■  09:00 Hl. Messe in Pusarnitz

Fr 12.4. ■  18:30 Hl. Messe in Möllbrücke

So 14.4.  3. SONNTAG DER OSTERZEIT
■  08:00  Hl. Messe in Möllbrücke
■  10:00  ERSTKOMMUNION in Sachsenburg
■  10:30  Wortgottesdienst in Pusarnitz

Mi 17.4. ■  09:00 Hl. Messe in Pusarnitz

Fr 19.4. ■  18:30 Hl. Messe in Möllbrücke

Sa 20.4. ■  10:00 ERSTKOMMUNION in Pusarnitz

So 21.4.  4. SONNTAG DER OSTERZEIT
■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
■    keine Hl. Messe in Pusarnitz

Mi 24.4. ■  09:00 Hl. Messe in Pusarnitz

Fr 26.4. ■  18:30 Hl. Messe in Möllbrücke

So 28.4.  5. SONNTAG DER OSTERZEIT
■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz



Aktuelle Messmeinungen sind in den Schaukästen der jeweiligen Pfarrgemeinde ausgehängt. 
Heilige Messen und das Ewige Licht können direkt nach den Hl. Messen bestellt werden. 

MAI 2024

Mi 1.5. ■  09:00 „Hl. Josef der Arbeiter“
   Hl. Messe in Pusarnitz  

Fr 3.5. ■  18:30 Hl. Messe in Möllbrücke
   (Herz-Jesu-Freitag)

So 5.5.  6. SONNTAG DER OSTERZEIT
■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz

BITTTAGE
Mo 6.5. ■ 18:00  Prozession von Altenmarkt zur 
   Magdalenskirche, anschl. Hl. Messe

Di 7.5. ■  17:00  Prozession vom Metnitzer Kreuz
   nach St. Stefan, anschl. Hl. Messe

Do 9.5.  CHRISTI HIMMELFAHRT
■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz

Fr 10.5. ■  keine Hl. Messe in Möllbrücke 

Sa 11.5.  ANBETUNGSTAG in PUSARNITZ
■  09:00 Hl. Messe mit Aussetzung 

                              des Allerheiligsten
■  17:00 Schlussgottesdienst mit

   Eucharistischem Segen

So 12.5.  7. SONNTAG DER OSTERZEIT (MUTTERTAG)
■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz

Sa 13.5.  FATIMAWALLFAHRT NACH MARIA BICHL
  18:30 Treffpunkt in Teurnia
  19:00 Hl. Messe 

Mi 15.5. ■  09:00 Hl. Messe in Pusarnitz

Fr 17.5. ■  18:30 Hl. Messe in Möllbrücke

So 19.5.  PFINGSTSONNTAG
■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz

Mo 20.5.  PFINGSTMONTAG
 „Selige Jungfrau Maria, Mutter der Kirche“

■  09:15  Hl. Messe in der Magdalenskirche
■  10:30  Hl. Messe in Maria Hohenburg

Mi 22.5. ■  09:00 Hl. Messe in Pusarnitz

Fr 24.5. ■  18:30 Hl. Messe in Möllbrücke

Sa, 25.5. ■  18:00  Marienmesse in Maria Hohenburg
   mit musikalischer Umrahmung

So 26.5.  DREIFALTIGKEITSSONNTAG
■  08:00  Hl. Messe in Möllbrücke
■  09:00 FRONLEICHNAM in Sachsenburg
■    keine Hl. Messe in Pusarnitz

Mi 29.5. ■  09:00 Hl. Messe in Pusarnitz

Do 30.5.  FRONLEICHNAM
■  09:00 Hl.Messe in Möllbrücke

JUNI 2024

So 2.6.  9. SONNTAG IM JAHRESKREIS
■  09:00  FRONLEICHNAM in Pusarnitz
■    keine Hl. Messe in Möllbrücke!

So 9.6.  10. SONNTAG IM JAHRESKREIS – VATERTAG
■  09:15  Wortgottesdienst in Möllbrücke
■  10:30  Wortgottesdienst in Pusarnitz

Do 13.6.  FATIMAWALLFAHRT NACH MARIA BICHL
  18:30 Treffpunkt in Teurnia
  19:00 Wortgottesdienst

So 16.6.  11. SONNTAG IM JAHRESKREIS – VATERTAG
■  09:15  Wortgottesdienst in Möllbrücke
■  10:30  Wortgottesdienst in Pusarnitz

So 23.6.  12. SONNTAG IM JAHRESKREIS
■  09:15  Wortgottesdienst in Möllbrücke
■  10:30  Wortgottesdienst in Pusarnitz

Sa 29.6.   PILGERWANDERUNG n. MARIA HOHENBURG
17:00  Treffpunkt beim Pfarrhof in Pusarnitz

■  19:00 Hl. Messe in Maria Hohenburg

So 30.6.  13. SONNTAG IM JAHRESKREIS
■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
■    keine Hl. Messe in Pusarnitz

JULI 2024

Mi 3.7. ■  09:00 Hl. Messe in Pusarnitz

Fr 5.7. ■  18:30 Hl. Messe in Möllbrücke
   (Herz-Jesu-Freitag)

So 7.7.  14. SONNTAG IM JAHRESKREIS
■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz

Mi 10.7. ■  09:00 Hl. Messe in Pusarnitz

Fr 12.7. ■  18:30 Hl. Messe in Möllbrücke

Sa 13.7.  FATIMAWALLFAHRT NACH MARIA BICHL
  18:30 Treffpunkt in Teurnia
  19:00 Hl. Messe

So 14.7.  15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz 

Di 16.7.  ANBETUNGSTAG in MÖLLBRÜCKE
■  09:00  Hlg.Messe mit Aussetzung 

   des Allerheiligsten
■  17:00 Schlussgottesdienst mit

   Eucharistischem Segen

Mi 17.7. ■  09:00 Hl. Messe in Pusarnitz

Fr 19.7. ■  18:30 Hl. Messe in Möllbrücke

So 21.7.  16. SONNTAG IM JAHRESKREIS
■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz

Mi 24.7. ■  09:00 Hl. Messe in Pusarnitz

Fr 26.7. ■  18:30 Hl. Messe in Möllbrücke

ALLGEMEINE GOTTESDIENSTZEITEN:  Mi: 9.00 Uhr Pusarnitz, Fr: 18.30 Uhr Möllbrücke 
So: 08.00 Uhr Sachsenburg, 09.15 Uhr Möllbrücke, 10.30 Uhr Pusarnitz


